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Sie fragen-
wir aufivorfen

Hier beantworten Fachleute Fragen von
Abonnenten, die auch für andere Leser von
Interesse sind. Dieser Leserdienst ist für Sie

unentgeltlich. Benützen Sie die Gelegenheit!

A##V-#fifomvaffOfi

Die AHV-Renten richten sich nicht nach dem
letzten Einkommen, sondern nach dem Durch-
schnittseinkommen seit 794#.

Während 32 Jahren betrieb ich mit meinem er-
sten Mann eine Bäckerei-Konditorei. Vor 12

Jahren verlor ich ihn durch Herzschlag. Die Bäk-
kerausgleichskasse zahlte mir die maximale Wit-
wenrente. Ich bin Jahrgang 1918. Nach zwei
Jahren verheiratete ich mich zum 2. Mal. Mein
Mann ist 1919 geboren. Meine Enttäuschung
war gross, als ich mit 62 Jahren nur die einfache
AHV-Mindestrente zugesprochen erhielt. Mein
Mann ist Mechaniker in der Uhrenbranche, seit
10 Monaten arbeitslos. Durch den Sohn fand er
Arbeit im gleichen Betrieb, aber mit 600 Fran-
ken weniger Lohn. Nun bin ich in grosser Sorge
wegen unserer Ehepaar-Rente in U/2 Jahren.
Mit der Mindestrente würde es nicht reichen fürs
Essen und die festen Ausgaben. Kann man etwas
unternehmen, damit die Rente auf der gleichen
Höhe bleibt wie mit dem vorherigen Lohn

Frau 71 S. in 7?.

• Dun/: rfem von ihrem verstorbenen ersten
Mann versteuerten fand auch/ür bie ADVmass-
gebenben) 7:rvverbs-iïïn/:onz/nen konnte ihnen
s. Zt. eine maximale Witwenrente zugesprochen
werben, Fei ihrer Wieber- Verheiratung ist biese
Witwenrente bahinge/a/ien.

• Ais Sie vor zwei bahren bas 62. Aiiersy'ahr
vollenbeten, war ihrzweiter Mann noch nicht 65
bahre a/t; Sie erhielten, ba/ür Sie selbst nie Fei-
träge bezahlt worben waren, nur eine ausseror-
bentliche, b. h. beitragslose ein/ache Altersrente
von 550 Franken, welche 19S2 au/ 620 FranAren

erhöht würbe.

• Wenn ihr erster Mann ihnen /ür ihre Mitar-
beit in ber Fächerei einen Lohn bezahlt unb bar-

au/ A77V-Feiträge entrichtet hätte, wäre ihnen
nach Erreichung bes 62. Aitersy'ahres eine or-
bentliche Fente ausgerichtet worben; ausserbem
hätten solche Feiträge eine Verbesserung ber
kün/tigen Ehepaarrente ihres jetzigen Mannes
bewirken können.

• ihry'eiziger Mann hat stetsADV-Feiträge be-

zahlt. Wenn er bas 65. A/tersy'ahr erreicht, rieh-
tet sich seine Ehepaar-Fente nicht nach seinem
letzten Lohn, sonbern nach bem Durchschnitts-
lohn ber bahre 19b# bis 19#5. Dieser Durch-
schnitt wirb burch bie Arbeitslosigkeit von 10
Monaten unb ben nachher erzielten kleineren
Lohn nur unwesentlich «heruntergebrückt»; ihr
Mann wirb beshalb, wenn sonst keine Feiirags-
lücken vorliegen, eine beträchtlich über bem Mi-
nimum iiegenbe Ehepaarrente erhalten.

• Fine /reiwillige Nachzahlung zur Verbesse-

rung ber Ehepaar-Fente ist leiber nicht möglich ;
ab 19S4 sollen aber auch au/ ben Arbeitslosen-
Fntschäbigungen Feiträge an bie AÜV erhoben
unb baburch ein stärkeres Absinken ber ADV-
Fente verhinbert werben. Far! Ott

DerJiifisf gif>fAusfo/fift

Wann ist ein Erbverzieht gültig Gilt er auch für
die Nachkommen des Verzichtenden?

Der Unterzeichnete hätte gerne einen Ratschlag
über eine Erbangelegenheit : Eine Tochter (heute
62 Jahre alt) erbte von ihrer Mutter vorzeitig ei-

nen grösseren Betrag von Fr. 100 000.— und
verzichtete bei einem Rechtsanwalt schriftlich
auf weitere Erbansprüche. Hat dieser Verzicht
auch Gültigkeit für die Tochter der Verzichten-
den, so dass diese beim Tode ihrer Grossmutter
auch nicht erben kann?

Der/- M. S. in Schay/hausen

Ari. 495 Abs. 5 bes Schweizerischen Zivilgeseiz-
buches regelt biese Frage wie /oigi: «So/er« in
ber [irkunbe über ben Frbverzichi nicht aus-
brücklich etwas anberes angeorbnet ist, wirkt
berFrbverzicht auch zulasten ber Nachkommen
bes Verzichtenben.» Diese Lösung ist ba ge-
recht/ertigt, wo - wie in ihrem Falle - ber Ver-
zichtenbe vom Erblasser zu Lebzeiten eine grös-
sere Ab/inbung erhält. Diese Ab/inbung tritt y'a

in ber Fege! an bie Stelle bes kün/tigen Erban-
Spruches. Wenn automatisch bie Nachkommen
ber einen Erbverzicht unterzeichnenben Ferson
an beren Stelle als Erben au/treten könnten, so
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wwrdew dadwrc/z m vie/ew Fä/iew Gesc/zw/.s7er

oder awdere Fawzi/iewg/ieder bewac/zZei/igZ. 7c/z

emp/eAfe der 7oc/zZer, /wr we/c/ze Sie sic/z ez'wseZ-

zew, die Frbverzic/zZswr/zwwde beiwz Fec/zZsaw-

wû// eiwzwse/zew wwd daraw//ziw zw wber/zrù/ew,
ob a//ew/a//s das Frbrec/zZ der AfacMowzwzew
awsdrwcAdic/z vorbe/za/Zew wwrde.
Fiwe Gberprzz/wwg dräwgZ sic/z awc/z aws de/w /o/-
gewdew G/'wwde aw/: £m -Erôverzz'c/z? isZ wwr z'/z

der Forwz eiwes o/ZewZ/ic/z bewr/rwwdeZew Frbver-
/rages gw/Zig. Gas /zeiss/, dass die Frbverzic/z/s-
Gr/rwwde wzzZerMz'ZwzV/rw/z^ vow zwei Zewge« vor
dewz Feawz/ew, ZVo/ar oder eiwer awderezz Gr-
/rwwds/zersow ww/erzeic/zweZ uwd beg/awbigZ war-
dew wzwss, die wac/z Araw/owa/ewz Fec/zZ /wr diese
Gesc/zà/Ze zwsZa/zzZz'^ is/. 7wz Faw/ow Sc/za/Zbaw-
sew is/ da/wr der Sc/zrez'Zzer der zw yeder Gewzeiwde
bes/e/zewdew Frbsc/za//sbe/zôrde bozw/ze/ew/.
Soi/Ze die vow 7/zwew erwa/zw/e Fersow, we/c/ze ei-
wew Frbverzic/zZ awss/zrac/z, iwz ZeiZ/zww/zZ dieses
,4 b/es iwz Faw/ow Sc/za//7zawsew gewo/zwZ /zabew,

so wäre die Abgabe eiwer sc/zrz/Z/ic/zew Frbver-
zzc/zZserWärwwg gegewwber eiwewz Zwwa/Z bawwz

/orwzgw/Zz'g. Fs /o/zwZ sic/z, diese Frage zw über-
/zrw/ew. Dr. iwr. 77aws Georg GwcZzz'wger

4rzf//c/>er Rafgeber

Fussreflexzonen-Massage

Immer häufiger stosse ich auf Werbung für die
Fussreflexzonen-Massage, und da mir die che-
mischen Medikamente für mein Herzleiden zu-
wider sind, möchte ich das auch einmal versu-
chen. «Nützt's nüt, so schadt's nüt» - oder
nicht Fraw IF. ZV. zw F.

Fs gib/ - so/erw diese a/Ze wwd bewä/zr/e c/ziwesi-
sc/ze A/e//zode sac/z/cwwä/g vow awsgebzYde/ew
Fac/z/ew/ew awgewewäeZ wird - dwrc/zaws TYezYer-

/o/ge bei gewissew Feidew, z. F. aw/ dewz GebieZ

der Fwwb/iowss/örwwgew, we/c/ze vowz vege/a/i-
vew WervewsjsZewz beeiw/iwssZ werdew.
YVwr äar/wzaw zYz'e /zew/ige «./Va/wr/zezYwe/Ze» awc/z

wz'c/zZ wbersc/zä/zew. So zwwss ic/z 7/zwew gerade
bei eiwewz eiwdew/z'gew orgawisc/zew 77erz/eidew
drz'wgewd vow dieser ße/zawd/wwg abra/ew. Fs
böwwew Aws/a//sersc/zeiwwwgew aw/ZreZew, weww

gewisse IFi/FsZo/Ze /e/z/ew. Awc/z awdere erwsZe

orgawisc/ze Feidew wie Magpw-, Darwz-, Merew-,
F/wZdrwcF oder Frebsbrawb/zei/ew soi/Zew wic/zZ

dwrc/z Fwsszwassage be/zawde/Z werdew. Geeigwe-
Zer erseizeiwZ sie bei r/zewwza/isc/zew wwd ar//zro/i-
sc/zew Fewegwwgsbe/ziwderwwgew, bei ZirZrw/a-
ZiowssZörwwgew der Fwsse wwd 77äwde oder bei
PaZiewZew wziZ psjc/zosowza/isc/zew SZörwwgew.
/Iber awc/z da wwr daww, weww der «77ei/bwwdi-

ge» so/ide wzediziwisc/zeFeww/wisse besiZzZ. 77ew-
Ze ww/zew gesc/zä//s/wc/z/ige Sc/zar/aZawe die
Feic/zZg/äwbigbeiZ eiwes a/zwwwgs/osew Fwb/i-
bwwzs a/izw o/Z aws.

Händezittern

Auch ich befolge Ihren Rat betreffend Rheuma
in den Fingern und möchte Sie um Hilfe bitten.
Ich bin eine 80jährige Diabetikerin und leide an
Hände- und allgemeinem Zittern. Gibt es ein
Naturheilmittel dagegen? Fraw 77. S. iw Zwric/z

Das 7/äwdezi//erw wird wic/zZ dwrc/z F/zewoza,
sowderw dwrc/z eiwe werv/ic/ze FwwbZz'owssZörwwg
verwrsac/zZ. Ferswc/zew Sic dabcr, wziZ wervcwaw/-
bawewdew Fab/cZZew fz. F. Fcrocca oder Fewa-
dow; beides reze/zZ/rei/ dezw wwawgewe/zwzew

Gbei beizwbozrzzzzew. Meidew Sie H/boboi, Fa/-
/ee wwd Sc/zwarzZee, wwZersZwZzew Sie 77erz wwd

Freis/aw/ wziZ dewz /zozwöo/zaZbiscbew, berwbi-
gewd wirbewdew Dz'acard fMadaws/. GwZe, ba/di-
ge Fesserwwg /

Dr. zwed. F. F. F.

Fahrstühle
und

Krankenmobilien
von

SANITAS
A. Bleuler

Zentralste 13, 2500 Biel-Bienne
Telefon 032 - 2314 73

Fahrstuhl Nachtstuhl Bettheber

Verlangen Sie unseren illustrierten Gesamtkatalog.
Wir können Sie individuell beraten.
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